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Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 22. Februar 2011 
hier: Poller Marktplatz, Rodung Wurzelstöcke und Einsaat Grünfläche 
 
Beschlussentwurf: 
Die Bezirksvertretung Porz fordert die Verwaltung auf, die beschlossene und zusätzlich 
von der Fachverwaltung verbindlich zugesagte Rodung der Wurzelstöcke sowie die Ein-
saat der Grünfläche auf dem Poller Marktplatz zeitnah vorzunehmen. Ggf. ist eine 
Fremdfirma mit der Ausführung der Arbeit zu beauftragen. 
Der einstimmige Beschluss der BV Porz vom 08.06.2010 unterstreicht die Wichtigkeit ei-
ner Attraktivierung dieses zentralen Poller Aufenthaltsorts. Daher erwarten wir von der 
Verwaltung, dass sie im Rahmen der ihr zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel die 
Realisierung der vor Ort mit Vertretern der Politik und Bürgerschaft abgesprochenen 
Maßnahmen auch umsetzt.  

Begründung: 
Mit Beschluss vom 08.06.2010 beauftragte die Porzer Bezirksvertretung die Verwaltung, 
auf dem Marktplatz Poll die Begrünung durch Buschwerk und Pflanzen gegen aus-
schließlich flach wachsende, immergrüne Bodengewächse kurzfristig auszutauschen. 
Von Seiten der Verwaltung war nun zu erfahren, dass die hierfür notwendigen Mittel in 
diesem Haushaltsjahr nicht zur Verfügung stehen werden. Dies kann aus mehreren 
Gründen nicht hingenommen werden. 
Erstens ist damit die Grünflächen-Maßnahme auf dem Poller Marktplatz nur unzurei-
chend umgesetzt, da die Entfernung des Wurzelwerks für die Umsetzung des Konzepts 
einer Bodendeckenden Begrünung, die eine soziale Kontrolle des Platzes ermöglicht, 
von entscheidender Bedeutung ist. Wird das Wurzelwerk nicht zeitnah entfernt, besteht 
die Möglichkeit, dass die vorgenommene Rodung wiederholt werden muss und somit 
umsonst war. 
Zweitens bestand eine feste Zusage der Verwaltung, die Entfernung des Wurzelwerks 
vorzunehmen, die nun nicht eingehalten wird. 
Drittens wundern wir uns über die mangelnde Bereitschaft der Verwaltung, andere Mög-
lichkeiten der Finanzierung in Betracht zu ziehen. Zudem gibt es das bereits im Antrag 
vom 08.06.2010 zitierte Interesse mehrerer Poller Vereine, mit Unterstützung des 
Grünflächenamtes den Austausch der Bepflanzung vorzunehmen.  



 
 

Einmal mehr haben wir die Vermutung, dass die Verwaltung Beschlüsse der BV nicht 
ernst nimmt bzw. sich hinter angeblich fehlenden Haushaltsmittel versteckt. Es ist kein 
besonderes Bemühen erkennbar, einen eindeutigen Beschluss der Bezirksvertretung im 
Sinne des Antrags umzusetzen. Daher sind die Antragsteller gezwungen sind, einen wei-
tern präzisierenden Folgeantrag einzubringen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Christian Joisten Simon Bujanowski 
Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender 
 


